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ANDrEAS VEit
Geschäftsführer

MEnScHEn BRAUcHEn 
RÄUME ZUM WOHnEn, 
LEBEn UnD ARBEItEn. 
DIESE ZU ScHAFFEn, 
ISt UnSERE AUFGABE.
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VORWORt

WErNEr SPEc

VORWORt

ANDrEAS VEit

Wenn eine Stadt wie Ludwigsburg ein lebenswertes Ambiente 
für ihre Bürgerschaft entwickelt, wirken viele Partner ge- 
meinsam, damit ein harmonisches Ganzes entsteht. Ein zen- 
trales Element dieses Gefüges ist die Wohnungsbau Lud- 
wigsburg GmbH (WBL). noch bis 2004 lag ihr Schwerpunkt  
darin, den eigenen Wohnungsbestand zu verwalten. Mitt- 
lerweile baut und verwaltet sie nicht nur attraktiven Wohn- 
raum in der Stadt für breite Schichten der Bürgerschaft.  
Sie berücksichtigt auch Aspekte der nachhaltigen Stadtent- 
wicklung, indem sie Strukturen eines Gebiets stabilisiert 
oder Voraussetzungen schafft, damit sich unterschiedliche 
Bevölkerungsgruppen ansiedeln. 

Die WBL hat all diese Aufgaben bis heute bravourös ge- 
meistert. Das gilt für ihre Rolle als gewerblicher Vermieter in 
der wirtschaftlichen Erneuerung der Stadt hin zum Medien- 
standort, das gilt auch für die städtebauliche Entwicklung 
ganzer Quartiere und Stadtteile. nicht zuletzt überzeugt  
die WBL mit einem breit gefächerten Dienstleistungsangebot 
für Mieter, Kunden und Partner. Die Stadtverwaltung ist 
glücklich, dass uns mit der WBL ein kompetenter, verläss- 
licher und professioneller Partner zur Seite steht. Dabei  
wird sie ihren Leitbegriffen sozial, wirtschaftlich und ökolo- 
gisch vorbildlich gerecht. 

Seit 60 Jahren ist die WBL eine wichtige Institution in Lud- 
wigsburg. Sie wächst mit ihren Aufgaben und ist in vielen 
Bereichen ein Vorreiter für moderne, innovative Projekte und  
Konzepte. Im namen der Stadt Ludwigsburg wünsche ich 
der WBL, ihrer Geschäftsleitung und dem gesamten team 
Innovationsgeist, tatkraft und viel Erfolg für alle Aufgaben 
der Zukunft.

Seit nunmehr sechs Jahrzehnten begleitet die Wohnungs-
bau Ludwigsburg GmbH (WBL) die Geschichte der Stadt 
Ludwigsburg. Aus der not der nachkriegsjahre geboren, 
sorgte sie als kommunales Wohnungsunternehmen primär 
für den Bau von dringend benötigtem Wohnraum für die 
wachsende Stadtbevölkerung. Menschen mit erschwertem 
Zugang zu erschwinglichen Wohnungen standen dabei  
im Mittelpunkt.
 
Damals wie heute ist der Sozialauftrag eine Kernkompetenz  
der WBL, wobei sich das Aufgabenspektrum im letzten  
Jahrzehnt kontinuierlich erweitert hat. Vor allem in jüngster 
Zeit spielt die Entwicklung innovativer Konzepte für zeitge-
mäße Wohnformen eine wichtige Rolle. neben der Schaffung 
von adäquatem Wohnraum für breite Bevölkerungsschichten 
sowie einem interessanten Angebot an Gewerbeflächen  
ist die WBL zunehmend auch zum Gestalter eines attrakti- 
ven städtischen Lebensumfelds geworden, sei es durch  
ein Raumangebot für Kindergärten, Schulen und soziale Pro- 
jekte oder durch die behutsame Restaurierung und Erwei- 
terung von historischen Gebäuden für kulturelle Einrichtun- 
gen. Auf diese Weise werden wichtige Lebensräume für die 
Öffentlichkeit geschaffen. Darüber hinaus entlastet die WBL  
heute mit ihrem umfassenden Dienstleistungsangebot 
zahlreiche Mieter, Kunden sowie Geschäftspartner und er- 
möglicht kostbare Freiräume im Alltag.

Alle diese Leistungen wären nicht denkbar ohne ein moti- 
viertes team, dem an dieser Stelle mein ganz besonderer 
Dank gilt. Denn dessen tägliches Engagement ist ein Garant 
für eine handlungs- und leistungsfähige Wohnungsbau 
Ludwigsburg.

Werner Spec 
Oberbürgermeister, Vorsitzender des Aufsichtsrats

Andreas Veit 
Geschäftsführer
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In der nachkriegszeit und während des be- 
ginnenden Wirtschaftswunders war Wohnungs- 
not ein brisantes thema in Deutschland. 
Flüchtlinge und Arbeitssuchende strömten in  
die Städte. Während es reichlich Arbeit gab, 
mangelte es an Wohnraum. Um dieser dramati- 
schen Lage abzuhelfen, gründete die Stadt 
Ludwigsburg im Januar 1953 gemeinsam mit  
fünf führenden Unternehmen – G.W. Barth,  
Frank und Kathreiner, Getrag, Hüller und 
Ziemann – eine gemeinnützige Wohnungsbau-
gesellschaft. 

Mietwohnungsneubau war das vorrangige 
Ziel. So entstanden in den 1950er und 1960er  
Jahren rund 900 neue Wohnungen in Lud- 
wigsburg, die allerdings – verglichen mit heute  
– eher spartanisch ausgestattet waren. Ge- 
förderte Dreizimmerwohnungen umfassten sei- 
nerzeit eine Wohnfläche von maximal 49 Qua-
dratmetern, eigene Bäder und Balkone waren 
nicht vorgesehen. 

Das Interesse der industriellen Gesellschafter 
lag in der Wohnungsbauförderung für ihre 
Mitarbeiter und so schieden sie nach Befrie- 
digung der größten Wohnungsnot aus. Die 
Kreissparkasse Ludwigsburg übernahm den An- 
teil der Maschinenfabrik G.W. Barth und ist 
heute neben der Stadt einzige Gesellschafterin.
 

UntERnEHMEnSGEScHIcHtE
DiE WBL 1953 BiS hEutE

1953

Gründung am 21. Januar

Die notarielle Beurkundung  

des Gesellschaftervertrags wird 

zur Geburtsstunde der WBL.
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1953 – 1969

Fokus Mietwohnungsneubau

Bis Ende der 1960er Jahre hat  

die WBL einen Bestand von rund 

2.000 Wohnungen aufgebaut.
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2013

60 Jahre für Ludwigsburg

Die WBL setzt Zeichen mit lebens- 

werten Wohnkonzepten für alle 

Bevölkerungsschichten.

2006

Strategische Neuausrichtung 

Neben den Kernaufgaben ge- 

winnen Stadtentwicklung und 

Dienstleistungen an Bedeutung.
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Bis Ende der 1960er Jahre baute die WBL ins- 
gesamt einen Bestand von circa 2.000 Woh- 
nungen auf. Bei reduziertem neubauvolumen  
lag in den folgenden Jahrzehnten die Haupt- 
tätigkeit in der Vermietung und Verwaltung, teil- 
weise auch in der Privatisierung des Bestands. 
Eine große Herausforderung stellte 1992 die 
Übernahme von 1.050 bis dahin städtischen 
Mietwohnungen dar. Insgesamt wurden auf- 
grund der gewachsenen Standards zunehmend  
Bestandsverbesserung und Modernisierung 
zum Aufgabenschwerpunkt.
 
Zu Beginn des neuen Jahrtausends entwickel- 
te sich die Wohnungsbau Ludwigsburg immer 
mehr vom Verwalter zum Gestalter sowie zum 
modernen Dienstleistungsunternehmen. Die 
strategische neuausrichtung des Jahres 2006 
rückte den Fokus verstärkt auf eine aktive 
Rolle in der kommunalen Wohnungspolitik mit 
einer nachhaltigen Projekt- und Stadtentwick-
lung. In diesen Bereich fällt die zukunftsorien- 
tierte Projektierung von modernen städtischen 
Quartieren. Auch die Übernahme und Ent-
wicklung von Gewerbeimmobilien, vor allem im 
Medienbereich, zählen dazu. nicht zuletzt 
steuert die WBL mit Kauf, Instandsetzung und  
Erweiterung historischer Gebäude eine be- 
achtliche Wertsteigerung der kulturellen Infra- 
struktur bei.
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Als leistungsfähiges und serviceorientiertes 
Wohnungsunternehmen richtet die Wohnungs- 
bau Ludwigsburg GmbH ihr Aufgabenspek-
trum nach den Anforderungen und Bedürfnis- 
sen ihrer Mieter, Geschäftspartner und Kunden  
aus. Eine Kernkompetenz liegt in einer sozial, 
wirtschaftlich und ökologisch verantwortbaren 
Wohnungsversorgung für breite Schichten  
der Ludwigsburger Bevölkerung. Dazu zählt der  
Bau von neuen Wohnungen genauso wie die 
nachhaltige energetische Modernisierung der 
Bestandsimmobilien. 

Gleichzeitig ist die WBL in den letzten Jahren 
zunehmend zu einem modernen Dienstleis-
tungsunternehmen geworden. Ein breites Ange- 
bot an Serviceleistungen rund ums Wohnen  
richtet sich an Mieter und Kunden. Dazu kom- 
men weitere Dienstleistungen wie die Verwal- 
tung von externen Wohnungseigentümergemein-
schaften sowie die Mietverwaltung für Dritte. 

Mit der strategischen neuausrichtung wurde 
das Aufgabenspektrum dahingehend erweitert, 
dass die WBL stärker als zuvor in die Unter- 
stützung der Stadtentwicklungspolitik und In- 

frastruktur eingebunden ist. Konkret schlägt 
sich das heute in der aktiven Durchführung 
städtebaulicher Entwicklungs- und Sanierungs-
maßnahmen sowohl im Bereich der Wohnungs- 
versorgung als auch in den Bereichen Ge- 
werbe, Kultur und Bildung nieder. Vermietung, 
Verkauf und Verwaltung der Wohn- und Ge- 
werbeimmobilien sind durch ein weitsichtiges 
Immobilienmanagement gewährleistet. 

In der Erfüllung ihrer vielfältigen Aufgaben 
hat der Sozialauftrag nach wie vor höchste Pri- 
orität für das kommunale Wohnungsunter- 
nehmen. Dies zeigt sich neben der adäquaten 
Wohnraumversorgung für Starterhaushalte, 
kinderreiche und junge Familien, Alleinerzie- 
hende, Senioren und Menschen mit Han- 
dicap vor allem in der aktiven Entwicklung 
eigenständiger und tragfähiger Konzepte für 
faires Wohnen oder für selbstbestimmtes Woh- 
nen im Alter. In ihrer Leistungsvielfalt ist die 
Wohnungsbau Ludwigsburg heute ein gesun- 
des und zukunftsfähiges Unternehmen, das 
sich tatkräftig für die Menschen sowie die 
sozialen und gesellschaftlichen Strukturen in 
einer lebenswerten Stadt einsetzt.

KERnAUFGABEn UnD AUFtRAG
WOhNrAuMkOMPEtENz uND StADtENtWickLuNG

 SoziaL

Konstruktives Denken  

und Handeln ermöglichen 

die verantwortungsbe-

wusste Erfüllung des So- 

zialauftrags.

 WirtSchaFtLich

Weitsichtige Steuerung und 

effiziente Umsetzung der 

Aufgaben und Ziele führen 

zu Wirtschaftlichkeit.

ÖkoLoGiSch

Ressourcenschonender 

Neubau und energetische 

Modernisierungen sor- 

gen für Energie- und CO² - 

Einsparung.
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An vorderster Stelle arbeiten die teams des Im- 
mobilienmanagements. Die drei Stadtteilteams  
für die Bereiche Ost, Mitte, West kümmern sich 
weitgehend eigenverantwortlich um die Ver- 
mietung und Betreuung der Liegenschaften in 
ihrem jeweiligen Gebiet. Die vier- bis sechs- 
köpfigen teams sind für alle Aufgaben in der 
Objektverwaltung, der kaufmännischen und 
technischen Betreuung sowie für Hausmeister- 
dienste zuständig. Die Stadtteilteams pflegen  
ein partnerschaftliches Verhältnis zu den Mie- 

tern und arbeiten im Immobilienmanagement 
und der Betriebswirtschaft eng zusammen. 

Die Projektentwicklung konzipiert und realisiert 
im Hinblick auf die strategische Stadtentwick-
lung neubau- und Modernisierungsprojekte. 
Die WEG-Verwaltung bietet eine serviceori- 
entierte Hausverwaltung für Wohnungseigen-
tümergemeinschaften. Alle Bereiche greifen 
Hand in Hand und stellen jetzt und in Zukunft 
den Erfolg des Unternehmens sicher. 

Wohnungen in Ludwigsburg 

sind im Eigenbestand der WBL,

Ludwigsburger

wohnen oder arbeiten in Objekten der WBL.

Wohnungen 

entsprechend des Sozialauftrags bereitgestellt.

davon werden circa

Mitarbeiter 

kümmern sich um die vielfältigen Aufgaben der WBL.

KURZPORtRÄt
DiE WBL iM ÜBErBLick

2.368
10.537

700
37
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LEIStUnGEn MIt MEHRWERt
GutE PErSPEktiVEN FÜr DiE StADt

Stadtrendite ist eine Form der Ertragssteige-
rung, die nicht monetär messbar ist, jedoch 
maßgeblich auf die sozialen, wirtschaftlichen 
und kulturellen Strukturen einer Stadt wirkt 
und so im öffentlichen Leben positiv spürbar 
wird. Mit ihren Mehrwertstrategien generiert  
die Wohnungsbau Ludwigsburg in vielfältiger 
Weise Stadtrendite, beispielsweise durch  
die Schaffung oder den Erhalt gemischter 
Quartiere, durch Stadterneuerung aufgrund  
der Modernisierung von Wohngebäuden, aber 
auch von Kultur- und Bildungseinrichtungen. 

Durch systematische Steuerung von Vermie- 
tungen sowie durch begleitende Infrastruktur- 
maßnahmen optimiert sie eine sozial aus- 
geglichene Wohnraumversorgung. Die lokale 
Wirtschaft profitiert sowohl durch das Miet- 
angebot von Gewerbeimmobilien als auch  
durch die Auftragsvergabe für Bautätigkeiten. 

Mit ihren Mehrwertstrategien nimmt die WBL 
gesellschaftliche Verantwortung wahr und 
schafft beste Voraussetzungen für ein gutes 
Wohn- und Lebensumfeld.

Mit gesellschaftlicher Verantwortung

handeln wir 

im rahmen unseres 

kommunalen auftrags 

arbeiten wir 

für die Menschen

ziel und Ergebnis  

dieser handlungsweise  

ist eine profitable für alle Bürger

Für eine lebenswerte zukunft

bauen wir ÖkoLoGiSch

SoziaL
WirtSchaFtLich

StadtrENditE



13

WOHnRAUM ScHAFFEn
Mit SOziALkOMPEtENz

Als verantwortungsbewusstes Unternehmen  
setzt die Wohnungsbau Ludwigsburg rich-
tungsweisende Zeichen in der Gestaltung des 
Wohnraumangebots für die Bürger Ludwigs-
burgs. Die Hauptaufgabe liegt gestern wie heu- 
te in der Schaffung von Wohnraum für die 
Stadtbevölkerung, insbesondere auch für große  
Familien und für schwer vermittelbare oder  
besonders hilfsbedürftige Personen. In Erfül- 
lung ihres Sozialauftrags reduziert die WBL 
nicht nur freiwillig die Kaltmiete von nicht för- 
derungswürdigen Wohnungen, sie arbeitet 
auch eng mit den öffentlichen und sozialen 
Einrichtungen der Stadt zusammen. Darüber 
hinaus ist sie für die Betreuung der städti- 
schen Obdachlosenunterkünfte verantwortlich.

Über die Bereitstellung von Wohnraum hinaus 
gewinnen weitere Faktoren zunehmend an  
Bedeutung, beispielsweise die barrierefreie 
oder barrierearme Erschließung der Gebäu- 
de und Wohnungen für Senioren oder Men-
schen mit Behinderungen. 

So arbeitet die WBL in vielen sozialen Berei- 
chen kontinuierlich an eigenfinanzierten zu-
kunftsorientierten Konzepten, die den Bedürf-
nissen ihrer Mieter gerecht werden. 



InnOVAtIVE WOHnKOnZEPtE
DAS „FAir WOhNEN“-MODELL

Mit Verzicht auf öffentliche Fördermittel hat 
die WBL das bisher einzigartige flexible „Fair 
Wohnen“-Modell für Bevölkerungsgruppen  
mit knappem Einkommen entwickelt, die nur 
mit einem Wohnberechtigungsschein Zugang 
zu einer angemessenen Wohnung finden.  
Dabei werden, gestaffelt nach dem Bruttojah-
reseinkommen des jeweiligen Haushalts, die 
Quadratmeterpreise um bis zu zwei Euro ge-
senkt. Verbessert sich das Einkommen, passt  
sich die Miete an und bei neuvermietung im 
gleichen Objekt wird eine andere Wohnung in 
das Modell übernommen.

Das „Fair Wohnen“-Modell wurde erstmals bei  
den Mietwohnungsneubauprojekten in Grün-
bühl-Sonnenberg und in modifizierter Form in 
einem Bestandsgebäude in der Grönerstraße  
realisiert. neben der flexiblen und zeitlich 
ungebundenen Vergabepraxis liegt ein weite- 
rer Vorteil darin, dass sich geförderte und  
frei vermietete Wohnungen im gleichen Objekt 
befinden und so eine gute soziale Durchmi-
schung der Wohngebäude gewährleistet ist.

14



SELBStBEStIMMtES WOHnEn
DAS „WOhNEN PLuS“-MODELL

In Anbetracht der demografischen Entwick- 
lung und der sich wandelnden familiären Struk- 
turen haben sich die Bedürfnisse der älteren 
Generation hinsichtlich der Wohnraumsituation 
stark verändert. Der Bedarf an seniorenge-
rechten Wohnungen, die aufgrund ihrer Aus- 
stattung und der umgebenden Infrastruktur 
ein selbstbestimmtes Wohnen im Alter ermög- 
lichen, wächst unausweichlich. Die Woh- 
nungsbau Ludwigsburg hat sich auch diesem 
wichtigen thema angenommen, indem sie  
ein ebenso innovatives wie flexibles Wohnraum- 
konzept für seniorengerechte Mietwohnungen 
entwickelt hat. 

Das „Wohnen Plus“-Modell sieht vor, dass sich 
die späteren Mieter der Wohnungen bereits  
im Vorfeld des Mietwohnungsneubaus aktiv mit 
ihren Wünschen, Ideen und Bedürfnissen in  
die Planung einbringen. Angeboten werden 
mehrere Seniorenwohnungen und eine von 
den Hausbewohnern für unterschiedliche Ak- 
tivitäten nutzbare Gemeinschaftswohnung 
mit Garten. Die Wohnungen werden barriere- 
frei beziehungsweise barrierearm gestaltet. 
typische Ausstattungsmerkmale sind unter an- 
derem seniorengerechte Bäder mit boden- 
gleichen Duschen und Haltegriffen, rollstuhl-  
oder gehhilfengerechte Wohnräume und  
Küchenausstattungen, Videosprechanlagen 
oder elektrische Eingangstüren. Das erste 
Seniorenprojekt wird im Wohngebiet neckar- 
terrasse umgesetzt und soll bei weiteren Ob- 
jekten angewandt werden.

15



Für die Mieter

Freiräume schaffen

Die WBL realisert im Rahmen  

der energetischen Modernisie- 

rung teilweise Balkonanbauten.



2007

3.815.000

2.089.000

1.829.000

1.154.000

557.000

84.000

2008

2009

2010

2011

2012

in kg

ÖKOLOGIE UnD EnERGIEEFFIZIEnZ
BEi NEuBAu uND MODErNiSiEruNG

Ökologisches Handeln zieht sich konsequent 
durch alle Leistungsbereiche der Wohnungs-
bau Ludwigsburg. Eine ressourcenschonende, 
umweltfreundliche und energieeffiziente Bau- 
weise bei neubauten ist eine Selbstverständ-
lichkeit. Meist werden bei neubauvorhaben  
die geltenden Standards deutlich unterschritten. 
Ein gutes Beispiel ist der Bau des Verwal- 
tungsgebäudes in der Mathildenstraße 21, in 
dem die WBL ihre Geschäftsräume hat. Das 
2011 fertiggestellte Gebäude verfügt unter an- 
derem über thermische Bauteilaktivierung  
in Kombination mit einer kontrollierten Be- und 
Entlüftung sowie über Solarmodule auf dem 
Dach. Die Anforderungen der damaligen EnEV 
2007 wurden um 60 Prozent unterschritten 
und die WBL erhielt das dena-Label der Deut- 
schen Energieagentur für „Good Practice  
Energieeffizienz“.

Die gleiche Auszeichnung bekamen bereits 
einige der energetischen Modernisierungen, die 
in dem 2007 gestarteten Modernisierungspro- 

gramm schrittweise durchgeführt werden. 
Jährlich investiert die WBL mehrere Millionen 
Euro in die Instandsetzung der älteren Be- 
standsgebäude. Dabei liegt der Fokus auf Wär- 
medämmung, dem Einbau moderner Heiz- 
systeme sowie – soweit möglich – dem Einsatz 
erneuerbarer Energien. Durch diese Maßnah- 
men wurde der Energiebedarf in den betroffen- 
en Gebäuden um bis zu 70 Prozent redu- 
ziert. Die zudem erzielte Verminderung des 
jährlichen cO²-Ausstoßes ist immens und  
wirkt sich, lokal und global betrachtet, positiv 
auf das Klima aus.

Ihr ökologisches Bewusstsein zeigte die Woh- 
nungsbau Ludwigsburg bereits 2006 als 
Gründungsmitglied der kreisweit tätigen Lud- 
wigsburger Energieagentur LEA, deren Dienste 
und Beratung sie auch im Rahmen der ener- 
getischen Modernisierung in Anspruch nimmt. 
Darüber hinaus leisten Elektrofahrzeuge und  
die Erdgasflotte der WBL einen zusätzlichen 
Beitrag zum Umweltschutz.

co²-Einsparung

Energetische Modernisie-

rungen der WBL erbrach-

ten bis Ende 2012 eine 

jährliche CO² -Einsparung 

von rund 3,8 Millionen kg.
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GEWERBEFLÄcHEn
FÜr DEN MEDiENStANDOrt

Die Wohnungsbau Ludwigsburg verfügt über 
zahlreiche Gewerbeflächen, die vor allem von 
der wachsenden Kreativ- und Medienbranche 
in der Stadt genutzt werden. Kernstück ist  
das Film- und Medienzentrum in der Königs- 
allee, das mit seinem Gründerzentrum für 

Medienschaffende lukrative Mietkonditionen 
für Existenzgründer in einem kreativen Umfeld 
bietet. Die historische Kaserne diente seit 
Ende des 19. Jahrhunderts als militärisches 
Gelände für deutsche Soldaten und wurde 
1945 von der US-Armee übernommen.  
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Seit 2011 gehört das Film- und Medienzentrum zur Wohnungsbau Ludwigsburg Gmbh.

Seit 1993 entstand in den restaurierten Kaser- 
nenbauten das Film- und Medienzentrum,  
das heute – neben den weiteren Medienstand- 
orten Medias Residenz, Medienhaus Luitpold 
und Jägerhofpalais – zur WBL gehört. Mit 
rund 20.000 Quadratmetern Büro- und Pro- 

duktionsfläche bieten alle Medienstandorte 
zusammen Platz für rund 200 Unternehmen. 
Hier schafft die WBL beste Arbeitsbedin- 
gungen für junge und etablierte Unternehmen 
und bietet darüber hinaus einen umfassen- 
den Service für die Mieter.
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Zum Film- und Medienzentrum gehört auch 
die attraktive Event-Location Reithaus. Das 
1882 errichtete Backsteingebäude mit seinem 
modernen Vorbau in Stahl-Glas-Architektur  
ist ein ideales Ambiente für Kongresse, Moden- 
schauen, Fahrzeugpräsentationen sowie für  
jede Art von Firmenfesten und -veranstaltungen.  

Das Herzstück des Veranstaltungsorts ist der  
atmosphärisch restaurierte Reithaussaal, der  
eine reizvolle Verbindung mit dem futuristisch  
wirkenden Foyer eingeht. Das flexible Raum-
konzept und die Einbeziehung von teilen des  
Innenhofs ermöglichen die Gestaltung unter-
schiedlichster Szenarien für interessante Ver- 
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anstaltungskonzepte. Die technische Ausstat- 
tung lässt kaum Wünsche offen. Der Service 
reicht von der professionellen Eventplanung und  
Betreuung bis hin zur Kontaktvermittlung zu 
einem großen Pool von Partnerfirmen in den 
Bereichen catering, Licht und ton oder Zu- 
behör-Verleihservice. Vom Unternehmen bis 

zur Privatperson kann jeder die attraktive Lo- 
cation mit ihrem besonderen Flair mieten.  
Doch nicht nur der exklusive Veranstaltungsort 
selbst, auch die zentrale Lage des Reithauses  
in unmittelbarer nähe zum Residenzschloss, der 
barocken Innenstadt sowie zu mehreren guten 
Hotels bietet Vorzüge bei zahlreichen Events.

Das reithaus kann als repräsentative Event-Location für unterschiedlichste Anlässe gemietet werden.
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DIEnStLEIStUnGEn
FÜr MiEtEr uND EiGENtÜMEr

DIEnStLEIStUnGEn
DER

WOHnUnGSBAU

VERWALtEn

VERKAUFEn

VERMIEtEn

24-H-nOtDIEnSt

HAUSMEIStERSERVIcE

URLAUBSSERVIcE
InStAnDHALtUnGSPLAnUnG

REInIGUnGSARBEItEn

HAUSHALtSSERVIcE

GARtEn- UnD 
PFLAnZEnPFLEGE

EInKAUFSSERVIcE

HÄUSLIcHE KRAnKEnPFLEGE

Die WBL versteht sich als Dienstleister rund 
um die Immobilie. Als Verwalterin trägt sie 
Verantwortung für mehr als 3.000 eigen- und 
fremdverwaltete Wohnungen sowie zahlreiche 
gewerbliche Flächen. neben der Mietver- 
waltung der Wohn- und Gewerbeimmobilien im 
eigenen Bestand bietet sie die Verwaltung  
von Wohnungseigentümergemeinschaften so- 
wie die Mietverwaltung für Dritte von Wohn- 
und Gewerbeimmobilien an. 

Eigentümer, welche die Verwaltung ihrer Im- 
mobilie der WBL übertragen, profitieren von 
zahlreichen Vorteilen. Qualifizierte, erfahrene 
und regelmäßig fortgebildete Mitarbeiter so- 
wie eine ausgereifte technische und organisa- 

torische Infrastruktur sorgen für eine ganzheit-
liche Immobilienverwaltung. Die räumliche nähe 
zu den Objekten ermöglicht maßgeschneiderte,  
kundenorientierte Konzepte. Dazu kommen 
günstige Konditionen durch Rahmenverträge mit  
Versicherern und Versorgern. nicht zuletzt spie- 
len auch Vertrauen und Sicherheit eine wichtige 
Rolle, da die WBL als städtische tochter die 
Gelder der Eigentümer treuhänderisch verwaltet.

Darüber hinaus ermöglicht die WBL ihren Kun-
den weitere Serviceleistungen wie häusliche 
Krankenpflege, Unterstützung im Haushalt und 
bei kleinen Reparatur- und Wartungsarbeiten 
sowie die Haus- und Wohnungsbetreuung in 
Abwesenheit der Mieter.

Vielfalt im Service

Mieter und Kunden  

der WBL profitieren von 

einem großen Dienstleis- 

tungsspektrum.
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ÜBERSIcHt
DiE WBL-OBJEktE iN LuDWiGSBurG

der WBL-Stadtplan

Die Standorte der Immo-

bilien und Wohnbaupro-

jekte erstrecken sich über 

nahezu alle Stadtteile.

Wohnobjekte Gewerbe- / Kulturobjekte / Schule Unterkünfte

Ingersheimer Straße
Straßenäcker

Sachsenheimer Straße

Monreposstraße
Bissinger Straße

Finkenweg

Hirschbergstraße

Baldeckstraße
Gottlieb-Dilger-Straße

Riedstraße

Markgröninger Straße
Theurerstraße

Frankfurter Straße

Besigheimer Straße
Wunnensteinstraße

Neue Weingärten

Peter-Eichert-Straße
Karl-Massa-Straße

Michaelsbergstraße
Rosenackerweg

Kreuzäcker

Geisinger Straße

Nussackerweg

Wernerstraße

Kurfürstenstraße
Heinrich-Schweitzer-Straße
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Kaiserstraße

Osterholzallee

Steinstraße

Ziegelgasse
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Gänsfußallee
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Belschnerstraße

Göppinger Straße

Einsteinstraße
Friedenstraße

Steinbeisstraße

Karl-Dieter-Straße

Enzstraße

Münchinger Straße

Siemensstraße

Wilhelm-Nagel-Straße

Marbacher Straße

Weinbergblick

Sudetenring

Bergstraße

Belchenweg

HäslenwegCarl-Diem-Straße

Hauptstraße

Elfriede-Breitenbach-Straße

Mainzer Allee

Bührerstraße

Am Sonnenberg In den Sonnengärten
Im Sonnenhof

Oderstraße
Moldaustraße

Adolf-Schlitter-Straße

Aldinger Straße

Medias Residenz

Riedle 

Adalbert-Stifter-StraßeNeißestraße

Donaustraße

Weichselstraße
Warthestraße

FrauenriedEichendorffstraße Gerhart-Hauptmann-Straße
Elbestraße
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Hospitalstraße
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Bauhofstraße
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Schützenplatz

Jägerhofpalais
Städtisches Museum

Wilhelmstraße

Brenzstraße

Pflugfelder Straße
Karlstraße

Mathildenstraße
Scala
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die verantwortungsvolle Aufgabe einer nach-
haltigen und zukunftsorientierten Projekt- und  
Stadtentwicklung, zum Beispiel in den neu-
baugebieten Grünbühl-Sonnenberg, Harten- 
ecker Höhe oder neckarterrasse.

Die Wohnungsbau Ludwigsburg GmbH ist  
Eigentümerin zahlreicher Wohn- und Gewerbe-
immobilien im gesamten Stadtgebiet. neben 
der Bewirtschaftung und Betreuung der Be-
standsimmobilien übernimmt sie zunehmend 

Landäckerstraße

Hauptstraße

Hochberger Straße

Mitländerstraße

Lembergblick

Siegelhäuser Straße

Odenheimstraße

Walter-Flex-Straße

Westfalenstraße

Adalbert-Stifter-Straße
Gerhart-Hauptmann-Straße
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EnGAGEMEnt FÜR
kuLturELLE EiNrichtuNGEN

Seit Jahrhunderten blüht in der Barockstadt 
Ludwigsburg die Kultur. Heute spielt dabei 
auch die Wohnungsbau Ludwigsburg eine wich- 
tige Rolle, und zwar als Eigentümerin und 
Bauherrin verschiedener Kulturorte. 

Ein Schwerpunkt ist die Investition in den 
großen Umbau und die Erweiterung der Scala- 
Immobilie in der Stuttgarter Straße. Die denk-
malgeschützten Gebäudeteile wie Fassade und 
Foyer, vor allem aber der historische theater-
saal der ältesten Ludwigsburger Kultur-Location, 
sind aufwendig saniert worden. Gleichzeitig 
sorgen neue An- und Erweiterungsbauten mit 
einem großräumigen Backstagebereich sowie 
weiteren Räumlichkeiten für die zeitgemäße In-
frastruktur eines zentralen Veranstaltungsortes. 

Eine reizvolle Melange aus Barock und Moder-
ne entstand in einem historischen Amtshaus 
aus dem 18. Jahrhundert in der Eberhardstraße,  
bei dem die WBL als Bauherr fungierte. Das 
Gebäude verbindet liebevoll restaurierte Barock- 
baukunst mit zeitgenössischer Architektur 
und sorgt für eine deutliche Aufwertung des 
Stadtkerns. Der Innenraum bietet drei Kul- 
turinstitutionen – dem Ludwigsburg Museum, 
dem Kunstverein sowie der tourist-Informa-
tion – eine neue Heimat. Das MIK (Museum, 
Information, Kunst) macht die lokale Kunst 
und Kultur vielen Menschen in einem offenen 
und attraktiven Ambiente zugänglich, nicht 
zuletzt durch die Integration des gemütlichen 
cafés Zichorie.
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Für den Standort 

Wirtschaftskraft

Mit ihren Aktivitäten sichert die 

WBL Arbeitsplätze der lokalen 

Handwerker und Dienstleister.
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UntERStÜtZUnG 
FÜr BiLDuNG, SPOrt uND WirtSchAFt

Im Bewusstsein ihrer gesellschaftlichen Ver- 
antwortung für die Stadt unterstützt die Woh- 
nungsbau Ludwigsburg lokale Einrichtungen 
und Organisationen durch Sponsoring. Dazu 
zählen verschiedene Sportvereine, unter an- 
derem der international erfolgreiche 1. tanz- 
club Ludwigsburg und die MHP RIESEn Lud- 
wigsburg sowie deren nachwuchsförderung.

Die Förderung von Angeboten für Kinder liegt 
der WBL besonders am Herzen. Deshalb 
spendet sie regelmäßig für die Kinderprogram- 
me der Stadt Ludwigsburg, welche Angebote 
wie zum Beispiel die ganztägige Kinderbetreu-
ung oder die Kinderuni erst ermöglichen. Da- 
neben unterstützt sie den Luki-club, die kosten- 
lose Kurzzeitkinderbetreuung am Marktplatz.

Zudem werden Räume für Betreuungs- und 
Bildungseinrichtungen zur Verfügung gestellt. 
Ein eindrucksvolles Beispiel dafür ist die ehe- 
malige Königin-Olga-Kaserne, in der heute 
das Sportinternat sowie teile des Otto-Hahn- 
Gymnasiums untergebracht sind. 

neben der Unterstützung durch Sponsoring 
und Raumangebote wirken sich die zahlrei- 
chen baulichen Aktivitäten der Wohnungsbau 
Ludwigsburg positiv auf die lokale Wirtschaft 
aus. Denn die Auftragsvergabe für Bauprojek- 
te, Sanierungen und Modernisierungen er- 
folgt in der Regel an regionale Firmen und liegt 
jährlich bei etwa fünf Millionen Euro. So leis- 
tet die WBL einen wichtigen Beitrag zur Wirt- 
schaftskraft der Stadt und sichert Arbeits-  
und Ausbildungsplätze.

Auch im eigenen Unternehmen spielt die  
Ausbildung eine wichtige Rolle. Jährlich wird 
ein Ausbildungsplatz neu besetzt und die 
Auszubildenden haben gute chancen, von der 
WBL übernommen zu werden.
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StADt-HIGHLIGHtS  
LuDWiGSBurG ErLEBEN

Umgeben von gepflegten Parks wartet Lud-
wigsburg mit dem Residenzschloss, Schloss 
Favorite und Seeschloss Monrepos gleich 
mit drei Barockschlössern auf. Und lebendig 
barock zeigt sich die im 18. Jahrhundert von 
italienischen Baumeistern geplante Innenstadt 
mit ihren guten Einkaufsmöglichkeiten bis  
heute. Rund um den pittoresken Marktplatz 
mit seinen Arkaden finden sich zahlreiche 
barocke Gebäude, die einen aparten Rahmen 
für die vielen Feste in der Stadt bieten. Dazu 
zählen unter anderen der traditionelle Pferde-
markt und der weithin bekannte Ludwigs- 
burger Barockweihnachtsmarkt. 

Mit Ansiedlung der Filmakademie und nach 
Abzug der alliierten truppen hat sich die  
ehemalige Garnisonsstadt seit den 1990er Jah- 
ren zu einem wachsenden Medienstandort 
mit einer florierenden Kreativszene und zahl-
reichen Arbeitsplätzen entwickelt. 

Auch die umgebenden Stadtteile Oßweil, 
Pflugfelden, Eglosheim, Hoheneck, neckar- 
weihingen und Poppenweiler haben viel zu 
bieten. Sie sind als vormals dörfliche Ansied-
lungen mit bäuerlicher und Weinbautradi- 
tion alle wesentlich älter als die Kernstadt und 
liegen eingebettet in eine abwechslungsreiche  
natur- und Kulturlandschaft. 

Ludwigsburg ist eine Stadt mit vielen Facetten, 
in der es sich gut leben lässt.
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Barockschlösser

residenzschloss Ludwigsburg

Das schwäbische Versailles  

ist mit seiner Gartenschau Blü-

hendes Barock ein magischer 

Anziehungspunkt.

Feste feiern

Venezianische Messe

Maskenball der Illusionen und 

Fest der Sinne: Alle zwei Jah- 

re im September wird der Markt-

platz zum Markusplatz.
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ScHLUSSWORt
Wir SchAFFEN räuME

Die Wohnungsbau Ludwigsburg GmbH ist 
ein kommunales Unternehmen. neben den 
Schwerpunkten Wohnungsbau und Stadt- 
entwicklung bietet sie ein breites Portfolio an 
Dienstleistungen rund um die Immobilie. 
Mit sozialer Verantwortung, ökologischer Weit- 

sicht und wirtschaftlichem Erfolg schafft die  
WBL Wohnräume mit fairen Konzepten, Lebens- 
räume mit gesellschaftlichem Mehrwert und 
Freiräume mit umfassenden Serviceangeboten. 

Für ein lebenswertes Ludwigsburg.
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WIR ScHAFFEn
RÄUME MIt GUtEn
PERSPEKtIVEn.
ANDrEAS VEit
Geschäftsführer
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